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BEDÜRFNISSE DER SCHULEN ZU FOLGENDEN OBJEKTEN: 
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07 Othmar 

08 Büel 

09 Maitlisek 

10 Fürstenlandsaal 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen TEAMMELDUNG 
 
 

Infrastruktur:     SPORTHALLE  BUECHENWALD Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:    Robert Züger Tel.- Nr.   079 798 98 24 
  
Funktion:                 Leiter Schulsport E-Mail:    Robert.Zueger@schulegossau.ch 
 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell  die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
- gute bis sehr gute Infrastruktur    
- sehr gute Lage (nahe Wald, Freibad, Spielwiesen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- Vielfalt 
- kurze Wege 
- grosszügiges Platzangebot 
- hohe Hallen 
- Holzdecke 
- vorbildliche Garderoben 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- Kugelstossanlage fehlt 
- 400-m-Bahn fehlt 
- schlechter Boden 
- alte Geräte 
- Geräte-/Ballraum zu klein 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential  
 
- Seitl iche Gitterzäune mit Türe zum roten Platz  Querspielen möglich, Weitsprung geschützt 
- Einlauf rsp. Spielhalle auf rotem Platz 
- Boden erneuern 
- Geräteräume umgestalten 
- Aussen-/Hartplatz sofort erneuern 
- Ball-/Materialraum ändern 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt     X X   

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

 X X      

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen  X  X    

B4 
Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

 X  X   

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt X   X   

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

   X      

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X X   

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

   X    

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

    X   

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden   X X     

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

  X      

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

    X X   
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell  die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
- entspricht den schulischen Anforderungen 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
- warmes Nichtschwimmerbecken 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- Rutschbahn im Nichtschwimmer-Lernbecken 
  

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- Lernschwimmbecken besser unterteilen 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- 400-m-Bahn 
- Eisfeld 
- eine zweite Dreifachturnhalle 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
- Einlauf- rsp. Spielhalle auf rotem Platz 
- IG Sport arbeitet sehr gut 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- Die 3 Hallen auch nach der Sanierung schalltechnisch trennen, z.B. mit Vorhand, da die neuen  
  Trennwände nicht mehr über die Tribüne schliessen. 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen 4 Teilnehmende 
 
 

Infrastruktur:    SPORTHALLE   ROSENAU Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:   Robert Züger Tel.- Nr.  079 798 98 24 
  
Funktion:                Leiter Schulsport  E-Mail: robert.zueger@schulegossau.ch 

 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
 
- gut bis sehr gut   1 
- für schulische Zwecke knapp ausreichend   2 
- Aussenanlagen (Rasenplätze) ungenügend   2 
- Laufbahn und Weitsprunganlagen gut   2 
- Allwetterplätze schlecht (teilweise kaputte Tartanbahn, Friedbergplatz komplett kaputt, Volleyballfeld 
  vor der Rosenau aus Kies und Stein)   2 
- sinnvolle, ausreichende Halle   1 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- gute Doppelsporthalle   2 
- Spielwiese bietet super Möglichkeiten   1 
- Zusatzraum Dojo   2 
- Grösse der Hallen   1 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- Kugelstossanlagen ungünstig   1 
- wenig Stauraum für Geräte   3 
- veraltete Anlage   3 
- Kleingeräte und Ballaufbewahungsschränke un- 
  genügend   2 
 
 
 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
- Geräte in der Sporthalle sollten besser gewartet werden   1 
- Kugelstossanlage sanieren   1 
- Grundsanierung evtl. Neubau mit mehr Stauraum   2 
- Umgestaltung der Geräteräume und des Ballmaterials   1 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt   X  2 X  1   

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

    X  3  

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen  X  2   X  1  

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

X  2   X  1   

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt   X  2 X  1   

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

 X  1 X  1    

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X  1   

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

    X  3  

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

   X  1   

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden  X  1   X  2  

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

X  2      

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
- Gut bis sehr gut   3 
 
 
 
 
 
 
 
 Stärken 
 
- Grösse   2 
- Sauberkeit und Wasserqualität   2 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- generell längere Öffnungszeiten am Wochenende   1 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- moderne Tribüne mit Garderoben für den Fussball und andere Sportarten auf dem Sportplatz   1 
- Wettkampfsporthalle   2 
- zusätzliche Schulsporthallen zur Optimierung für drei Sportklassenabteilungen   2 
- ausreichend Allwetterplätze   2 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
 
- siehe D1.   3 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- Sportamt 100% 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen 6 Teilnehmende 
 
 

Infrastruktur:    SPORTHALLE   LINDENBERG Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:   Robert Züger Tel.- Nr.  079 798 98 24 
  
Funktion:                Leiter Schulsport  E-Mail: robert.zueger@schulegossau.ch 

 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
- ausreichend   5 
- schöne, grosse Spielwiese   4 
- gute naturnahe Lage   2 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- Die Sportanlage ist leicht überschaubar für junge 
  Schulkinder.   1  
- Sie liegt nahe beim Schulhaus.   4  
- schöne, grosse Spielwiese   4 
- schöne, helle obere Turnhalle   2 
- grosszügige Anlage  4 
- gepflegte Anlage   1 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- veraltete Strukturen   3 
- untere Halle dunkel, viel zu klein, altmodisch   5 
- untere Halle von oberer Halle lärmbelastet   2 
 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
- Turnhallen optimieren   2 
- Lehrergarderobe mit persönlichen Schränken ausstatten   1 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt X  1 X  1 X  1 X  3   

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

  X  1 X  3 X  2  

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen   X  1 X  4 X  1  

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

X  1 X  1 X  2 X  2   

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt   X  1 X  4 X  1  

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

  X  1 X  5   

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X  5 X  1  

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

 X  2  X 3 X  1  

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

 X  1 X  2 X  2 X  1  

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden   X  1   X5 

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

 X  2    X4 

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

   X  2  X4 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
- in die Jahre gekommen   1 
- übersichtlich, zweckmässig   3 
- sehr gute Infrastruktur   2 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
- guter, zentraler Standort   3 
- alles vorhanden   4 
- übersichtlich   3 
 
 

 

Schwächen 
 
- Schwimmerbecken ist zu klein   1 
- Rutschbahn inmitten des Nichtschwimmerbe- 
  ckens ist nicht ideal, erschwert die Übersicht   3 
- Materialraum zu klein   2 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- Unterhalt des Materials   1 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- Eishalle   1 
- Kleintrübine für FC   2 
- Hallen für Mehrzweckgebrauch   2  
- bessere Signalisation der Hallen   1 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
- Sachen zurücklegen, wo man sie geholt hat, Schlusskontrolle der Geräteräume durch verantwortliche 
  Trainer/Lehrpersonen, Verpflichtung zur Visierung nach Schlusskontrolle   2 
- Juniorenförderung in allen Sportarten verbessern und für alle ermöglichen (nicht nur mit Vitamin B)   1 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- „Die Tendenz, immer mehr Sporthallen und Sportanlagen zu bauen, ist gross. Viel wichtiger wäre aber, 
  wenn in den Quartieren mehr Spielplätze und Spielwiesen vorhanden wären. Das verdichtete Bauen  
  lässt nur noch sehr bescheidenen Raum für solche Freiflächen. Unsere Kinder brauchen in erster Linie 
  Bewegungsraum in Quartiernähe. Man beachte, wie oft Jugendliche in der Freizeit auf Schulanlagen 
  ausweichen, weil dort die grossen Spielwiesen sind.“   1 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen 1 Teilnehmende 
 
 

Infrastruktur:     SPORTHALLE  HALDENBÜEL Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:    Robert Züger Tel.- Nr.   079 798 98 24 
  
Funktion:                 Leiter Schulsport E-Mail:    Robert.Zueger@schulegossau.ch 
 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
- Das Bewegungsangebot ist eingeschränkt: Es ist alles sehr klein.   1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- Halle gut geeignet für Kindergärtler und für 
  Unterstufenkinder   1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- Geräteraum sehr klein   1 
- Halle sehr klein   1 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
- 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt   X  1    

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

  X  1      

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen   X  1     

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

X  1      

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt   X  1    

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

     X1 

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X  1   

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

    X  1   

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

   X  1   

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden  X  1     

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

      X1 

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

   X  1    
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
- Ich bin mit der Infrastruktur des Hallenbades zufrieden. Sie deckt meine Bedürfnisse ab.   1 
 
 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
- 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- Bei Schwimmwettkämpfen hat es zu wenig Platz  
  für die Zuschauer.   1 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- eine optimale Trainingshalle für die Judokas   1 
- eine Anlage für die Leichtathletik   1 
 
 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
- Abkommen für sportbegabte Schüler/innen   1 
 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen  
 
 

Infrastruktur:   Friedberg 
 
 

Ansprechperson: Alessandro Bonaria  Tel.- Nr. 079 454 75 60 
 E-Mail: alessandro.bonaria@friedberg.ch 
Funktion: Prorektor / Turn- und Sportlehrer II 
 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
Viele Hallen vorhanden -> gut, da nach Absprache gut nutzbar. 
Hallenbadnähe sehr positiv. 
Zwei grosse Rasenplätze (Fb, Rosenau) -> sehr gut. 
Wenig Leichtathletikmöglichkeiten 
 
 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
 
Hallen 
Hallenbad 
Rasenplätze 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
 
Leichtathletik 
Hardplatz 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
 
Kurzfristig: Hardplatz Fb 
Mittelfristig/Langfristig -> LA, Hallensanierungen 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt    X   

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

    X  

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen    X   

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

   X   

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt X      

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

  X    

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X   

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

   X   

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

   X   

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden   X    

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

  X    

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

     X 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
Es hat alles auf engem Raum. 
Mittwochnachmittag ist ein normales Schwimmen neben dem Erlebnisbad (Gummihindernisse) kaum möglich. 
Ab Mittag (öffentlich) gibt es keine Schwimmbahnen. Alle schwimmen kreuz und quer. 
Klei 
 
 
 

C2. Stärken 
Für Schulschwimmen reicht es. 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
Klein, Wasser sehr warm 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
Einrichtung von Schwimmbahnen. 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
 
 
LA-Bahn 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen 7 Teilnehmende 
 
 

Infrastruktur:    SPORTHALLE   HIRSCHBERG   Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:   Robert Züger Tel.- Nr.  079 798 98 24 
  
Funktion:                Leiter Schulsport  E-Mail: robert.zueger@schulegossau.ch 

 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
 
- Die Sportanlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des Schulhauses sind sehr gut.   6 
- Die Sporthalle ist mittelmässig ausgerüstet.   1 
 
 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- Grosszügige und moderne Sportanlage mit All- 
  Wetterplatz und grossem Fussballfeld    7 
- Weitsprunganlage + 100m-Bahn   3 
- Nähe zum Schulhaus   4 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- zu kleine Geräteräume   4 
- Lehrerinnen-/Lehrerduschen und –toiletten   4 
- 100m-Bahn neben Schulzimmer   1 
- teils alte Geräte   3 
 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
- Vergrösserung der Geräteräume   3 
- Modernisierung/Renovation der Lehrerinnen- und Lehrerduschen und –toiletten   4 
- Modernisierung von Geräten   3 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt    X  4 X  3  

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

   X  2 X  5  

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen   X  1 X  2 X  4  

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

 X  1 X  4 X  1 X  1  

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt    X  4 X  3  

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

   X  5 X  2  

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X  2 X  5  

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

 X  1  X  2 X  4  

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

    X  7  

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden  X  2  X  2  X1 

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

 X  4    X1 

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

   X  1 X  3 X2 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
- Ein Hallenbad in der heutigen Zeit muss mehr bieten als nur zwei Schwimmbecken: Rutsche, Geräte  1 
- Gutes und schönes Hallenbad.   5 
 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
- zwei grosse Becken   2 
- gepflegt und sauber   1 
- gutes Material vorhanden   1 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- laut   1 
- Geräteraum zu klein   1 
- keine Massagedüsen   1 
- keine Sprudelbecken   1 
- wenige Duschen und Föne verfügbar   2 
- Garderobenbereich zu klein und zu eng   2 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- Attraktiver-Gestaltung des Hallenbades   2 
- Garderobenbereich grosszügiger gestalten   4 
- allgemeine Vergrösserung   1 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- Moderneres Hallenbad   3 
- Eisbahn   1 

 
 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
- Evtl. Schliessung der Aussenanlagen während der Nacht (Vandalismus, Littering)   1 
 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen 3 Teilnehmende 
 
 

Infrastruktur:     SPORTHALLE  OTHMAR Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:    Robert Züger Tel.- Nr.   079 798 98 24 
  
Funktion:                 Leiter Schulsport E-Mail:    Robert.Zueger@schulegossau.ch 
 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
- Die Anlage ist klein und in die Jahre gekommen. Einzig der Hartplatz ist in Ordnung. Die Anlage wird  
  von vielen Personen genutzt.   3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- Halle gut geeignet für Unterstufenkinder   3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- Materialraum im Keller   3 
- Geräteraum sehr klein   3 
- keine Dusche in der Lehrergarderobe   1 
- Der Aussengeräteraum wird anders genutzt   1 
- Anlauf für Weitsprunganlage auf geteertem Platz 
  1 
- nicht rollstuhlgängig   1 
- keine Schnelllaufbahn   1 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
- mehr Platz für Geräte und Material der Vereine schaffen: Anbau   3 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt    X  3   

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

   X  1 X  2  

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen   X  1 X  1 X  1  

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

X  1  X  2    

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt    X  3   

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

X  1 X  1 X  1    

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X  3   

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

  X  2 X  1   

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

   X  3   

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden  X  2    X1  

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

   X  1  X2 

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

   X  1  X2 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
- Ich bin mit der Infrastruktur des Hallenbades zufrieden. Sie deckt meine Bedürfnisse ab.   2 
 
 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
- schön und attraktiv   1 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- Bei Schwimmwettkämpfen hat es zu wenig Platz  
  für die Zuschauer.   1 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- eine optimale Trainingshalle für die Judokas   1 
- eine Anlage für die Leichtathletik   1 
 
 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
- Abkommen für sportbegabte Schüler/innen   1 
 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen 2 Teilnehmende 
 
 

Infrastruktur:     SPORTHALLE  BÜEL Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:    Robert Züger Tel.- Nr.   079 798 98 24 
  
Funktion:                 Leiter Schulsport E-Mail:    Robert.Zueger@schulegossau.ch 
 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
- sehr schöne und gute Anlage   2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- naturnahe   2 
- Nähe zum Schulhaus   2 
- schöne Aussenanlage   1 
- gute Infrastruktur   1 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- geteerter Sportplatz (Verletzungsgefahr)  1 
- Laufbahn in schlechtem Zustand   1 
- kleiner Aussengeräteraum   1 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
- Sportplatz erneuern und Renovation Sportplatz und Laufbahn   1 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt     X 1 X 1  

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

     X 2  

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen   X 1  X 1   

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

  X 2    

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt   X 1 X 1   

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

   X 1 X 1   

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt     X 2  

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

    X 1 X 1  

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

     X 2  

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden      X2  

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

      X2 

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

      X2 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
-  
 
 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
- 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
-  

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
-  
 
 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

  
- 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen  
 
 

Infrastruktur: Maitlisek 
 
 

Ansprechperson: Magnus Jung Tel.- Nr. 071 385 22 52 
 E-Mail: magnus.jung@maitlisek.ch 
Funktion: Schulleiter 
 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
- Die Turnhalle ist betr. Mass zu klein und entspricht nicht mehr dem heutigen Standard 
- Aussenanlage (Hartplatz) ist zweckmässig, aber auch zu klein. Keine weiteren Aussenanlage (z.B. für 

Weitsprung) vorhanden 
- Die nahe Umgebung bietet nur wenig Sportmöglichkeiten 
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
 
Gute Nutzung der bescheidenen Verhältnisse 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 
 
 
s. oben 
 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
 

- Die Turnhalle wurde 1962 errichtet und seither nur sanft renoviert. An den Aussenmassen wurde nichts 
verändert. Das Potential der Turnhalle ist ausgeschöpft. Die Masse von 10 mal 18 Meter entsprechen nicht 
dem heutigen Standard. 

- Unter der Turnhalle befindet sich das Musikzimmer / der Singsaal. Lärmemissionen von der Turnhalle nach 
unten sind unvermeidlich, aber sehr störend. 

- Für den Sportbetrieb wäre eine neue, grössere Turnhalle wünschenswert. 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt     x  

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

    x  

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen x      

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

  x    

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt     x   

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt *** 

      

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt ***       

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

    x  

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

    x  

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden  x     

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

     x 

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

  x    

 
*** gibt es an der Maitlisek nicht 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
 

- Gut; grosse Auswahl an Utensilien für den Schwimmunterricht. 
-  
 

 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- Ein richtiges Sportzentrum mit Eisbahn, Kletterwand, Anlagen für Trendsportarten, Wellness-Bereich, als 

Treffpunkt für alle Sportinteressierte, ausreichend für sportliche Veranstaltungen 
 

 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
- Koordinationsstelle für den Sport stärken  

 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen 4 Teilnehmende 
 
 

Infrastruktur:    SPORTHALLE   FÜRSTENLANDSAAL Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson:   Robert Züger Tel.- Nr.  079 798 98 24 
  
Funktion:                Leiter Schulsport  E-Mail: robert.zueger@schulegossau.ch 

 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

 
- Die Sporthalle Fürstenlandsaal ist gut eingerichtet.   2 
- Es fehlt eine Aussenanlage.  4 
- Die Distanz zum Schulhaus ist ungünstig.   1 
- Die vielen Fremdbelegungen der Turnhalle sind ärgerlich.   1 
 
 
 
 
 
 
  
 

A.2 Stärken 
 
- gute Infrastruktur  4 
- grosse, freundliche Halle  2 
- gut zugänglicher Geräteraum  2 
 

 

Schwächen 
 
- keine Aussenanlage 3 
- oft besetzt durch andere Veranstaltungen  4 
- Gefahrenquellen: zu kleine Schwedenkästen  
  kippen!   2 
- Reck nicht Unterstufen gerecht  1 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
 
- Der Sportunterricht soll Priorität haben, daher möglichst wenige fremde Veranstaltungen während den 
  Schulzeiten.  4 
- Aussensportanlagen beim Schulhaus erstellen   1 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt    X  2 X  2  

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

X  1  X  2 X  1   

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen   X  4    

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

  X  3 X  1   

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt - - - - - - 

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

- - - - - - 

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt - - - - - - 

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

   X  2 X  2  

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

   X  1 X  3  

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden    X  1 X  3  

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

  X  4    

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

  X  1 X  1  X2 

 
Da wir keine Aussenanlage bei der Fürstenlandhalle haben, kann ich diese auch nicht beurteilen. 
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
- gutes, schönes Hallenbad  3 
- Materialraum zu klein  1 
- zu wenige und schlecht funktionierende Föns  1 
- veraltet   2 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
- Nähe zu den Schulen  3 
 
 
 

 

Schwächen 
 
- keine Spielmöglichkeiten für kleine Kinder  1 
- Nichtschwimmerbecken unübersichtlich  2 
- Lärmpegel hoch   1 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
- geschlechtergetrennter Garderobenbereich  1 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
- rund um die Sporthalle Fürstenlandsaal fehlen Aussenanlagen  3 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
- Der Sport sollte in den Hallen Priorität haben und nicht andere Verantaltungen.  3 
 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
 
- 
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Gemeinde-Sportanlagenkonzept (GESAK) 
 
 

Umfragen-Ergebnisse Schulen  
 
 

Infrastruktur: Schulhaus Ebnet (Ebnethalle/DTH) Objekt-Nr. 
 
 

Ansprechperson: Cyrill Wehrli Tel.- Nr. 071 383 25 13 
 E-Mail: schulleitung@andwil-arnegg.ch  
Funktion: Schulleitung 
 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
 

 

A.1 Wie beurteilen Sie generell die vorhandenen Anlagen und Sportmöglichkeiten in der nahen Umgebung des 
Schulhauses? 

Dank der Doppelturnhalle stehen für Schule und Vereine genügend und gute Anlagen zur Verfügung. 
  
 

A.2 Stärken 
 

- Grösse 
- Anzahl „Turnplätze“ für den Stundenplan 
- Möglichkeiten 

 

 

Schwächen 
 
Lärm bei Mehrfachbelegung in der DTH 
 

 

A.3 Wo sehen Sie Verbesserungspotential 
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B. Einschätzungen 
 

In welchem Masse treffen die nachfolgenden Feststellungen nach Ihrer Einschätzung für dieses Objekt zu: 
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B1 Die Sport-Infrastruktur, die ich benütze, ist gut gepflegt     X  

B2 Die angebotenen Benützungszeiten entsprechen meinen 
Bedürfnissen (für die Schulnutzung) 

   X   

B3 Die angebotenen Kapazitäten entsprechen meinen Bedürfnissen     X  

B4 Die Ausrüstung der Hallen / Anlagen entspricht meinen 
Vorstellungen eines guten Standards 

    X  

B5 Die Allwetterplätze sind in gutem Zustand und gepflegt     X  

B6 Die übrigen Aussenanlagen (z.B. Weitsprung, Kugelstossen, 
Freizeitanlagen) sind in gutem Zustand und gepflegt 

   X   

B7 Die Rasenspielflächen sind in gutem Zustand und gut gepflegt    X   

B8 Die Garderoben, Toiletten und Duschen entsprechen meines 
Erachtens dem Bedarf 

    X  

B9 Die Garderoben, Toiletten und Duschen treffe ich in sauberem 
Zustand an 

    X  

B10 Die Hallenbelegung kann noch optimiert werden  X     

B11 Eine gute Koordination der Hallenbelegung aller Hallen nach 
Bedarf der Schulen fehlt 

 X     

B12 Die Sportvereine stellen ausreichende Angebote für 
Jugendtrainings zur Verfügung 

   X   
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C. Fragen zum Hallenbad 
 

 

C1. Wie beurteilen Sie generell die Infrastruktur des Hallenbads? 
 
 
Da das Hallenbad während des Schulschwimmens für die Öffentlichkeit geschlossen ist, entspricht die 

Infrastruktur unseren Bedürfnissen. 
 
 
 
 
 
 

C2. Stärken 
 
 
 
 
 
 

 

Schwächen 

 

C3. Wo sehen Sie Verbesserungspotential? 
 
 
 
 
 
 

 

D. Übrige Bemerkungen  
 

 

D1. Was fehlt bezüglich Sportanlagen in Gossau? 
 
Kann ich als Andwiler nicht beurteilen! 
 
 
 
 
 
 

D2. Welche Anliegen sollten Ihrer Meinung nach von der Schule und den Sportvereinen, evtl. weiteren Partnern 
in Gossau gemeinsam realisiert werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 

D3. Weitere Anregungen 
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